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Dem Leser unserer Zeitschrift wird auffallen, daß Beiträge aus dem Bereich 
der neulateinischen Dichtung einen Schwerpunkt dieses Bandes bilden. Zwei der 
neulateinischen Beiträge wurden in Würzburg anläßlich eines Symposiums zu 
Ehren von Herrn Kollegen Braun als Vorträge gehalten (Klecker, Ludwig). Mit 
dieser Schwerpunktsetzung möchte das Herausgeberkollegium seinem Mitglied 
Ludwig Braun, zu dessen Forschungsgebieten die neulateinische Dichtung gehört, 
herzlich zum 60. Geburtstag gratulieren, für angenehme Zusammenarbeit danken 
und ihm für die Zukunft Glück und Erfolg wünschen. 
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